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Sehr geehrte Anteilinhaberin, sehr geehrter Anteilinhaber,

wir überprüfen unsere Fondsreihe fortlaufend, um sicherzustellen, dass die Anlagemerkmale und
die Positionierung unserer Fonds auch weiterhin zum aktuellen Anlageumfeld und den Erwartungen
unserer Kunden passen. Nach sorgfältiger Prüfung möchte der Verwaltungsrat (der
„Verwaltungsrat“) von BlackRock Global Funds (die „Gesellschaft“) Sie hiermit über geplante
Änderungen an bestimmten Teilfonds (die „Fonds“) (die ISIN-Codes sind in Anhang I zu diesem
Schreiben aufgeführt) informieren.

Die in diesem Schreiben aufgeführten Änderungen treten am 26. Oktober 2023 („der „Stichtag“) in
Kraft. Mit diesem Schreiben werden die Anteilinhaber über die unten aufgeführten Sachverhalte
aufgeklärt.

In diesem Schreiben nicht definierte Begriffe haben dieselbe Bedeutung wie im aktuellen Prospekt
der Gesellschaft (verfügbar unter www.blackrock.com).
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ESG-bezogene Änderungen des Prospekts

Änderungen der Angaben zu Anlagezielen und Anlagepolitik der Fonds und zu den

vorvertraglichen Informationen (Anhang I)

Ab dem Stichtag wird die Anlagestrategie der im Folgenden aufgeführten Fonds bestimmte
Merkmale in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (Environmental, Social,
Governance – „ESG“) ändern, um sich entwickelnde bewährte Praktiken widerzuspiegeln, um die
Fonds besser auszurichten oder ihr ESG-Engagement zu verbessern.

Angesichts der laufenden Entwicklungen im Vermögensverwaltungssektor, insbesondere in Bezug
auf Anlagen nach ESG-Kriterien, sollen die Fonds mithilfe der in diesem Schreiben geplanten
Änderungen besser auf die Erwartungen unserer Anteilinhaber und künftigen Kunden abgestimmt
werden mit dem übergeordneten Ziel, ihnen einen umfassenden, nachhaltigen Anlageansatz zu
bieten.

Die Änderungen der Anlageziele und -politik der einzelnen Fonds sind in Anhang I zu diesem
Schreiben aufgeführt.

Fonds Verpflichtungen ab dem Stichtag

China Innovation Fund Anwendung der folgenden ESG-Verpflichtungen:

„Die Unternehmen werden vom Anlageberater anhand ihrer Fähigkeit,
die mit ESG-Faktoren verbundenen Risiken und Chancen zu steuern,
sowie ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme
strategisch zu bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies
auf die Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet.

Der Anlageberater führt eine erweiterte Analyse aller Unternehmen
durch, die seiner Ansicht nach höhere ESG-Risiken, höhere CO₂-
Emissionen oder umstrittene Geschäftsaktivitäten aufweisen. Unter
diesen Umständen kann der Anlageberater eine Engagement-Strategie
für Gespräche mit diesen Unternehmen festlegen, um ihre ESG-
Merkmale zu verbessern. Zur Durchführung dieser Analyse nutzt der
Anlageberater seine Fundamentalanalyse und kann dafür Daten
externer ESG-Datenanbieter und eigene Modelle heranziehen.
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Fonds Verpflichtungen ab dem Stichtag

Der Fonds wendet Ausschlusskriterien, die Basisausschlusskriterien
von BlackRock für die EMEA-Region, auf die Unternehmen innerhalb
des Anlageuniversums an. Der Anlageberater wendet anschließend
seine eigene Methodik der „Fundamentalanalyse“ (die „Methodik“,
weitere Einzelheiten unter
https://www.blackrock.com/corporate/literature/publication/blackrock-
baseline-screens-in-europe-middleeast-and-africa.pdf) an, um
Unternehmen zu identifizieren, die andernfalls aufgrund der
Ausschlusskriterien ausgeschlossen worden wären, die er aber für eine
geeignete Anlage hält, weil sie sich in einer Phase des „Übergangs“
befinden und sich darauf konzentrieren, im Laufe der Zeit
Nachhaltigkeitskriterien zu erfüllen, oder weil sie andere Kriterien
entsprechend den Anforderungen der Methodik erfüllen.

Die Methodik nutzt quantitative und qualitative Daten, die vom
Anlageberater, seinen verbundenen Unternehmen und/oder einem oder
mehreren externen Research-Anbietern generiert wurden. Wird ein
Unternehmen vom Anlageberater als Unternehmen identifiziert, das die
Kriterien der Methodik für eine Anlage erfüllt und gemäß der Methodik
zugelassen ist, kann es vom Fonds gehalten werden. Diese
Unternehmen werden regelmäßig überprüft. Stellt der Anlageberater
fest, dass ein Unternehmen die Kriterien der Methodik (ganz oder
teilweise und zu jedem beliebigen Zeitpunkt) nicht erfüllt oder nicht in
zufriedenstellender Weise mit dem Anlageberater zusammenarbeitet,
wird es gemäß der Methodik für eine Veräußerung durch den Fonds in
Betracht gezogen.“

Da der Fonds die vorstehend genannten neuen ESG-Verpflichtungen
umsetzen wird, wurden die folgenden Änderungen an der Anlagepolitik
vorgenommen:

- Die ESG-Mindestratinganforderungen für Emittenten aus Industrie-
und Schwellenländern wurden aus der Anlagepolitik gestrichen; und
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Fonds Verpflichtungen ab dem Stichtag

- die Verpflichtung zur Bewertung der Kohlenstoffintensität wurde aus
der Anlagepolitik gestrichen. Infolge dieser Änderung wird der Fonds
im Rahmen der Klassifizierung der französischen Autorité des
Marchés Financier (AMF) von Kategorie 2 in Kategorie 3
umgegliedert.

Future Consumer Fund Anwendung der folgenden ESG-Verpflichtungen:

„Die Unternehmen werden vom Anlageberater anhand ihrer Fähigkeit,
die mit ESG-Faktoren verbundenen Risiken und Chancen zu steuern,
sowie ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme
strategisch zu bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies
auf die Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet.

Der Anlageberater führt eine erweiterte Analyse aller Unternehmen
durch, die seiner Ansicht nach höhere ESG-Risiken, höhere CO₂-
Emissionen oder umstrittene Geschäftsaktivitäten aufweisen. Unter
diesen Umständen kann der Anlageberater eine Engagement-Strategie
für Gespräche mit diesen Unternehmen festlegen, um ihre ESG-
Merkmale zu verbessern. Zur Durchführung dieser Analyse nutzt der
Anlageberater seine Fundamentalanalyse und kann dafür Daten
externer ESG-Datenanbieter und eigene Modelle heranziehen.

Der Fonds wendet Ausschlusskriterien, die Basisausschlusskriterien
von BlackRock für die EMEA-Region, auf die Unternehmen innerhalb
des Anlageuniversums an. Der Anlageberater wendet anschließend
seine eigene Methodik der „Fundamentalanalyse“ (die „Methodik“,
weitere Einzelheiten unter
https://www.blackrock.com/corporate/literature/publication/blackrock-
baseline-screens-in-europe-middleeast-and-africa.pdf) an, um
Unternehmen zu identifizieren, die andernfalls aufgrund der
Ausschlusskriterien ausgeschlossen worden wären, die er aber für eine
geeignete Anlage hält, weil sie sich in einer Phase des „Übergangs“
befinden und sich darauf konzentrieren, im Laufe der Zeit
Nachhaltigkeitskriterien zu erfüllen, oder weil sie andere Kriterien
entsprechend den Anforderungen der Methodik erfüllen.
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Fonds Verpflichtungen ab dem Stichtag

Die Methodik nutzt quantitative und qualitative Daten, die vom
Anlageberater, seinen verbundenen Unternehmen und/oder einem oder
mehreren externen Research-Anbietern generiert wurden. Wird ein
Unternehmen vom Anlageberater als Unternehmen identifiziert, das die
Kriterien der Methodik für eine Anlage erfüllt und gemäß der Methodik
zugelassen ist, kann es vom Fonds gehalten werden. Diese
Unternehmen werden regelmäßig überprüft. Stellt der Anlageberater
fest, dass ein Unternehmen die Kriterien der Methodik (ganz oder
teilweise und zu jedem beliebigen Zeitpunkt) nicht erfüllt oder nicht in
zufriedenstellender Weise mit dem Anlageberater zusammenarbeitet,
wird es gemäß der Methodik für eine Veräußerung durch den Fonds in
Betracht gezogen.“

Die Verpflichtung zur Bewertung der Kohlenstoffintensität wurde aus
der Anlagepolitik gestrichen, da die Fonds die vorstehend genannten
neuen ESG-Verpflichtungen umsetzen werden.

European Sustainable
Equity Fund

Developed Markets
Sustainable Equity
Fund

Anlageziel, Anlagepolitik und vorvertragliche Informationen wurden wie
folgt geändert:

i) Erhöhung des Prozentsatzes nachhaltiger Anlagen in ihren Portfolios
von mindestens 20 % des Gesamtvermögens auf mindestens 50 %
des Gesamtvermögens;

ii) Aktualisierung der Portfolioverpflichtung zu einer
Kohlenstoffintensität, die mindestens 20 % niedriger ist als die
entsprechende Benchmark und auf dem EVIC-Ansatz (Enterprise
Value Including Cash) für die Bestände der Fonds basiert;

iii) Streichung des Ziels, dass der Anlageberater ein Portfolio aufbaut,
das ein besseres ESG-Ergebnis als seine Benchmark liefern soll.
Zuvor strebte der Anlageberater an, Direktanlagen in Unternehmen
mit den höchsten Kohlenstoffemissionen zu vermeiden;

iv) Abstimmung der Offenlegungen für mehr Konsistenz auf der
gesamten Plattform für nachhaltige Aktienfonds.
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Fonds Verpflichtungen ab dem Stichtag

Asian Sustainable
Equity Fund

Emerging Markets
Sustainable Equity
Fund

Anlageziel, Anlagepolitik und vorvertragliche Informationen wurden wie
folgt geändert:

i) Erhöhung des Prozentsatzes nachhaltiger Anlagen in ihren Portfolios
von mindestens 10 % des Gesamtvermögens auf mindestens 20 %
des Gesamtvermögens;

ii) Aktualisierung der Portfolioverpflichtung zu einer
Kohlenstoffintensität, die mindestens 20 % niedriger ist als die
entsprechende Benchmark und auf dem EVIC-Ansatz (Enterprise
Value Including Cash) für die Bestände der Fonds basiert. Zuvor
strebte der Anlageberater an, Direktanlagen in Unternehmen mit den
höchsten Kohlenstoffemissionen zu vermeiden;

iii) Abstimmung der Offenlegungen für mehr Konsistenz auf der
gesamten Plattform für nachhaltige Aktienfonds.

US Sustainable Equity
Fund

Anlageziel, Anlagepolitik und vorvertragliche Informationen wurden wie
folgt geändert:

i) Aktualisierung der Portfolioverpflichtung zu einer
Kohlenstoffintensität, die mindestens 20 % niedriger ist als die
entsprechende Benchmark und auf dem EVIC-Ansatz (Enterprise
Value Including Cash) für die Bestände der Fonds basiert;

ii) Abstimmung der Offenlegungen für mehr Konsistenz auf der
gesamten Plattform für nachhaltige Aktienfonds.

Zuvor strebte der Anlageberater an, Direktanlagen in Unternehmen mit
den höchsten Kohlenstoffemissionen zu vermeiden.

China Impact Fund Anlageziel, Anlagepolitik und vorvertragliche Informationen wurden wie
folgt geändert:
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Fonds Verpflichtungen ab dem Stichtag

i) Aktualisierung der Verpflichtung des Fonds in Bezug auf seinen
Kohlenstoffemissionsintensität-Score, indem sichergestellt wird, dass
er mindestens 20 % niedriger sein wird als sein Referenzindex,
basierend auf dem EVIC-Ansatz (Enterprise Value Including Cash)
für die Bestände der Fonds. Zuvor strebte der Anlageberater an,
Direktanlagen in Unternehmen mit den höchsten
Kohlenstoffemissionen zu vermeiden;

ii) Streichung des Ziels, dass der Anlageberater ein Portfolio aufbaut,
das ein besseres ESG-Ergebnis als seine Benchmark liefern soll,
und dass das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds
basierend auf einer spezifischen Benchmark höher sein wird als das
ESG-Rating seines Anlageuniversums, nachdem mindestens 20 %
der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus diesem
Anlageuniversum eliminiert wurden;

iii) Streichung des Verweises auf „Abfall“ aus dem Thema „nachhaltige
Lebensmittel und Wasser“, da der Begriff stattdessen im Thema
„Beseitigung und Vermeidung von Umweltverschmutzung“ erfasst
wird.

Darüber hinaus wurde beschlossen, den China Impact Fund als Artikel-
8-Fonds im Sinne der Offenlegungsverordnung einzustufen, nachdem
die aktualisierten ESMA-Leitlinien zu spezifischen Beschränkungen für
Artikel-9-Fonds überprüft wurden. Diese Neueinstufung hat keinen
Einfluss auf das Anlageziel oder die Anlagestrategie des Fonds.

Future Of Transport
Fund

Die vorvertraglichen Informationen wurden geändert, um sie an die
Informationen in der Anlagepolitik des Fonds anzupassen.

ESG Systematic Multi
Allocation Credit Fund

Anlageziel und Anlagepolitik sowie vorvertragliche Informationen
wurden geändert, um klarzustellen, wie der Fonds in Bezug auf
Emittenten aus Schwellenländern anlegen wird. Die vorvertraglichen
Informationen wurden geändert, um den Verweis auf die Prinzipien des
Global Compact der Vereinten Nationen im Rahmen der Abbildung der
Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen zu
korrigieren.
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Fonds Verpflichtungen ab dem Stichtag

Circular Economy Fund
Anlageziel, Anlagepolitik und vorvertragliche Informationen wurden
geändert, um den Verweis auf die „Geschäftsmodellgewinner“ als
Anlagekategorie der Kreislaufwirtschaft zu streichen, da der Fonds
unter normalen Marktbedingungen in der Tat in drei Kategorien anlegen
wird: „Anwender“, „Wegbereiter“ und „Begünstigte“.

Brown To Green
Materials Fund

Anlageziel, Anlagepolitik und vorvertragliche Informationen wurden wie
folgt geändert:

i) Klarstellung, dass das Thema Übergangsmaterialien, auf das der
Fonds abzielt, Anstrengungen zur Verringerung der
Emissionsintensität der Materialsektoren umfasst;

ii) Klarstellung, dass 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der
Fonds investiert, über ein ESG-Rating verfügen oder unter ESG-
Gesichtspunkten analysiert wurden;

iii) Klarstellung, wie Materialien, die den Übergang ermöglichen, vom
Anlageberater bewertet werden;

iv) Streichung der Anlagegrenze von 5 % in zulässigen OGA, die nicht
an einer Börse eines OECD-Mitgliedstaats notiert sind.

Für die Fonds, die im Sinne der Offenlegungsverordnung als Artikel-8-Fonds mit nachhaltigen
Investitionen sowie als Artikel-9-Fonds eingestuft sind, wurden die Angaben in Bezug auf die
Anteile an nachhaltigen Investitionen mit ökologischen und/oder sozialen Zielen in den
vorvertraglichen Informationen aktualisiert.

Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen („PAI“) für alle Fonds

Es wurde festgelegt, dass „der Anlageberater Zugang zu einer Reihe von Datenquellen,
einschließlich PAI-Daten, hat, wenn er Entscheidungen zur Auswahl von Anlagen trifft.“ BlackRock
berücksichtigt zwar ESG-Risiken für alle Portfolios, und diese Risiken können sich mit ökologischen
oder sozialen Themen, die mit den PAIs verbunden sind, decken. Sofern jedoch in den
vorvertraglichen Informationen gemäß der Offenlegungsverordnung nichts anderes angegeben ist,
verpflichten sich die Fonds nicht, PAIs bei der Auswahl ihrer Anlagen zu berücksichtigen.
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Aktualisierung der vorvertraglichen Informationen im Sinne der Offenlegungsverordnung

Nach der Veröffentlichung der Delegierten Verordnung zur Änderung der Delegierten Verordnung
(EU) 2021/2139 in Bezug auf Wirtschaftstätigkeiten in bestimmten Energiesektoren und der
Delegierten Verordnung (EU) 2021/2178 in Bezug auf besondere Offenlegungspflichten für diese
Wirtschaftstätigkeiten wurden die in Abschnitt I des Prospekts beigefügten vorvertraglichen
Informationen aktualisiert und um eine Grafik ergänzt, die zeigt, inwieweit die Fonds in gas- und
nuklearbezogenen Aktivitäten engagiert sind, die der EU-Taxonomie entsprechen.

Auswirkungen der ESG-Änderungen

Die in der vorstehenden Tabelle aufgeführten Änderungen an den Fonds erfolgen im besten
Interesse der Anteilinhaber (und sind für neue Anleger attraktiv), da sie eine verstärkte ESG-
Anlagestrategie ohne wesentliche Änderung des Risiko- und Renditeprofils der jeweiligen Fonds
bieten.

Sonstige Änderungen am Prospekt

Änderungen am Asian High Yield Bond Fund

Der Fonds legt in allen asiatischen High-Yield-Märkten an. Angesichts der Entwicklung des
asiatischen High-Yield-Marktes nach der Ausweitung der High-Yield-Emissionen in Lokalwährung
hat der Anlageberater beschlossen, eine neue Benchmark, nämlich den iBoxx ChinaBond Asian
High Yield Index (USD Hedged) anstelle des ICE BofAML Blended Index: ACCY, 20% Lvl4 Cap 3%
Constrained (der „Index“) zu verwenden, da er das Anlageuniversum genauer widerspiegelt, wie in
der Anlagepolitik des Fonds beschrieben. Der Index bildet weiterhin überwiegend den USD Asian
High Yield ab, wobei andere High-Yield-Anleihen in Lokalwährung (SGD und CNY) vollständig in
USD abgesichert sind.

Der Index wird beim Aufbau des Fondsportfolios sowie zu Zwecken des Risikomanagements
verwendet, um sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene aktive Risiko (d. h. der Grad
der Abweichung vom Index) unter Berücksichtigung von Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds
angemessen bleibt.

Änderungen am ESG Flex Choice Growth Fund und ESG Flex Choice Moderate Fund

Die Fonds gelten als „Mischfonds“ im Sinne des deutschen Investmentsteuergesetzes. Dies
bedeutet, dass die Fonds kontinuierlich mindestens 25 % ihres Aktivvermögens direkt in Aktien
gemäß § 2 Abs. 8 des deutschen Investmentsteuergesetzes anlegen.

Änderungen am Asian Sustainable Equity Fund, Emerging Markets Sustainable Equity Fund,

European Sustainable Equity Fund, Developed Markets Sustainable Equity Fund und US
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Sustainable Equity Fund

Der Abschnitt „Benchmark-Nutzung“ wurde ebenfalls aktualisiert, um vor allem klarzustellen, dass
die Benchmark auch für Zwecke des Risikomanagements verwendet wird.

Änderungen am Systematic Global Sustainable Income & Growth Fund

Ab dem Stichtag wird die Anlagepolitik des Fonds wie folgt geändert (der neue Wortlaut ist
unterstrichen, während der zu streichende Wortlaut durchgestrichen ist):

„Um sein Anlageziel zu erreichen, investiert der Fonds weltweit, direkt und indirekt in das gesamte
Spektrum zulässiger Anlagen, einschließlich unter im Durchschnitt normalerweisen Umständen bis
zu zwei Drittel seines Gesamtvermögens in Aktien und ein bis zu einem Drittel seines
Gesamtvermögens in festverzinsliche Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet, wobei der
Fonds bis zu 20 % seines Gesamtvermögens in einige hochverzinsliche festverzinsliche
Wertpapiere anlegen kann) sowie in Anteile von OGA, Barmittel, Einlagen und
Geldmarktinstrumente.“

Änderungen am Natural Resources Growth & Income Fund

Der Anlageberater ist der Ansicht, dass das Ziel überdurchschnittlicher Erträge des Fonds nicht
mehr die allgemeinen Prioritäten der bestehenden Anteilinhaber des Fonds widerspiegelt, die sich
stattdessen auf die Gesamtrendite des Fonds konzentrieren, und dass der Fonds durch die
Streichung dieses Ziels beim Aufbau seines Portfolios künftig mehr Flexibilität erhält, Alpha-
Renditen zu erzielen (d. h. Renditen, die sich aus den spezifischen Anlageentscheidungen des
Anlageberaters ergeben und über Renditen hinausgehen, die sich aus Investitionen in den
Rohstoffsektor insgesamt ergeben), da er nicht durch die Notwendigkeit eingeschränkt wird,
Ertragsrenditen Vorrang vor Kapitalwachstum zu geben. Der Anlageberater ist auch der Ansicht,
dass die Streichung dieses Ziels überdurchschnittlicher Erträge den Fonds für potenzielle neue
Anleger attraktiver machen wird. Infolge dieser Änderung wurde der Name des Fonds auch von
„Natural Resources Growth & Income Fund“ in „Natural Resources Fund“ geändert, und sein neuer
Name entspricht der Namenskonvention von BlackRock für Fonds, die nur eine Gesamtrendite
anstreben. Es wird nicht erwartet, dass die Änderung des Anlageziels zu Änderungen der
Zusammensetzung des Portfolios des Fonds am Stichtag führen wird. Die Änderung wird
voraussichtlich keine wesentlichen Auswirkungen auf das Risiko- und Renditeprofil des Fonds
haben. Die von den Fonds und/oder ihren Anteilinhabern infolge der vorgeschlagenen Änderungen
zu tragenden Gebühren werden sich nicht ändern, und die sonstigen laufenden Kosten des Fonds
werden sich voraussichtlich nicht ändern.

Änderung am ESG Multi-Asset Fund

Ab dem Stichtag werden die folgende Informationen im Abschnitt „Benchmark-Nutzung“ enthalten
sein:
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„Die Bestandteile des Index (d. h. 50 % MSCI World Index und 50 % Bloomberg Global Aggregate
Bond Index hedged to EUR) können in den Marketingunterlagen für den Fonds separat angegeben
werden.“

Ausschüttungspolitik

Die Ausschüttungspolitik des Global Multi-Asset Income Fund wird geändert, um es ihm zu
ermöglichen, Erträge vor Abzug von Aufwendungen auf alle seine ausschüttenden Anteilklassen
auszuschütten.

Darüber hinaus werden Ausschüttungsanteile, bei denen die Erträge vor Abzug von Aufwendungen
ausgeschüttet werden, auch als Ausschüttungsanteile (G) bezeichnet (z. B. Anteilklasse A4(G)). Zur
Klarstellung sei angemerkt, dass Ausschüttungsanteile (G) auch für Fonds ausgegeben werden
können, die nicht im Abschnitt „Ausschüttungspolitik“ genannt sind (d. h. für Fonds, für die nicht
vorgesehen ist, Erträge vor Abzug von Aufwendungen über alle ihre ausschüttenden Anteilklassen
zu verteilen).

Einfügung eines Haftungsausschlusses für das Modellrisiko

Das folgende besondere Risiko „Modellrisiko“, das für Anlagen in bestimmten Fonds gilt, wurde in
den Abschnitt „Besondere Risikoerwägungen“ eingefügt:

„Bestimmte Fonds streben die Verfolgung ihres Anlageziels durch den Einsatz eigener Modelle an,
die quantitative Analysen enthalten. Anlagen, die unter Verwendung dieser Modelle ausgewählt
werden, können sich aufgrund der in die Modelle einbezogenen Faktoren und der Gewichtung der
einzelnen Faktoren, aufgrund von Abweichungen von historischen Trends und aufgrund von
Problemen bei der Erstellung und Umsetzung der Modelle (einschließlich Softwareproblemen und
anderer technologischer Probleme) anders entwickeln als prognostiziert. Es gibt keine Garantie
dafür, dass die Verwendung dieser Modelle durch BlackRock zu effektiven Anlageentscheidungen
für den Fonds führen wird. Die in den Modellen verwendeten Informationen und Daten können von
Dritten bereitgestellt werden. Ungenaue oder unvollständige Daten können die Wirksamkeit der
Modelle einschränken. Darüber hinaus kann es sich bei einigen der von BlackRock verwendeten
Daten um historische Daten handeln, die möglicherweise keine genaue Vorhersage künftiger
Marktbewegungen ermöglichen. Es besteht das Risiko, dass die Modelle bei der Auswahl von
Anlagen oder bei der Bestimmung der Gewichtung von Anlagepositionen, die es dem Fonds
ermöglichen, sein Anlageziel zu erreichen, nicht erfolgreich sein werden.“

Den Anteilinhabern wird empfohlen, in der Tabelle im Abschnitt „Besondere Risikoerwägungen“ zu
prüfen, ob dieses besondere Risiko auf den Fonds, in den sie investieren, zutrifft.
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Risiken für das Kapitalwachstum

Im Zusammenhang mit Ausschüttungen aus dem Kapital oder aus Erträgen und realisierten und
nicht realisierten Nettokapitalgewinnen bestimmter Fonds und/oder bestimmter Anteilklassen wurde
Folgendes festgelegt:

„Unter volatilen oder außergewöhnlichen Marktbedingungen kann sich das Ertragsniveau des
Fonds verringern. Das kann dazu führen, dass die Konsistenz der Ausschüttungen beeinträchtigt
wird und auch die Ausschüttungen aus dem Kapital, den realisierten Nettogewinnen und den nicht
realisierten Nettogewinnen, erhöht werden, um die Schwankungen des Ausschüttungssatzes pro
Anteil zu verringern, was wiederum das Risiko der Kapitalerosion erhöhen und das Potenzial für
Kapitalwachstum verringern kann.“

Das Vorstehende gilt für Ausschüttungsanteile (R), Ausschüttungsanteile (S) und
Ausschüttungsanteile (T).

Wertpapierleihgeschäfte

Der voraussichtliche Anteil des NIW bestimmter Fonds an Wertpapierleihgeschäften wird geändert,
wie in der nachstehenden Tabelle dargestellt. Zur Klarstellung wird darauf hingewiesen, dass das
maximale Engagement der vorstehend aufgeführten Fonds in Wertpapierleihgeschäften
unverändert bleibt.

Fonds Derzeitiger

voraussichtlicher Anteil

des NIW (%)

Vorgesehener

voraussichtlicher Anteil des

NIW (%)

Circular Economy Fund 29 19

Continental European Flexible Fund 11 14

Developed Markets Sustainable
Equity Fund

20 19

ESG Multi-Asset Fund 40 19

European Sustainable Equity Fund 20 19

Nutrition Fund 24 19

Sustainable Energy Fund 22 19

US Sustainable Equity Fund 20 19
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Auswirkungen der Änderungen

Die Änderungen an den in diesem Abschnitt aufgeführten Fonds (Sonstige Änderungen am
Prospekt) werden das Gesamtrisikoprofil der Fonds voraussichtlich nicht verändern und keine
wesentlichen Auswirkungen auf Ihre Anlage haben.

Kosten

Durch die in diesem Schreiben beschriebenen Änderungen werden sich weder die Gebühren noch
die Ausgaben, die von den Fonds und/oder ihren Anteilinhabern zu tragen sind, ändern. Die mit
diesen Änderungen verbundenen Gebühren und Ausgaben (z. B. Versandkosten) werden von der
Verwaltungsgesellschaft aus der den Fonds berechneten jährlichen Servicegebühr beglichen.
Durch die Änderungen werden die Rechte oder Interessen der Anteilinhaber der Fonds nicht
wesentlich berührt.

Was Sie unternehmen müssen

Anteilinhaber müssen aufgrund der in diesem Schreiben aufgeführten Änderungen nichts
unternehmen. Sollten Sie jedoch mit den Änderungen nicht einverstanden sein, so können Sie Ihre
Anteile ohne Rücknahmegebühren jederzeit vor dem Datum des Inkrafttretens gemäß den
Bestimmungen des Prospekts zurückgeben.

Falls Sie Fragen zum Rücknahmeverfahren haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Ansprechpartner
oder das Investor Services Team vor Ort (Details siehe unten). Eine Rücknahme Ihrer Anteile kann
sich auf Ihre steuerliche Situation auswirken. Bei Fragen zu den Auswirkungen einer Veräußerung
von Anteilen nach dem Recht der Jurisdiktionen, in denen Sie gegebenenfalls steuerpflichtig sind,
sollten Sie sich an Ihre fachkundigen Berater wenden.

Rücknahmeerlöse werden den Anteilinhabern innerhalb von drei Geschäftstagen ab dem jeweiligen
Handelstag ausgezahlt, sofern die maßgeblichen Dokumente (wie im Prospekt angegeben)
vorliegen.

Allgemeine Informationen

Der aktualisierte Prospekt wird ab dem Stichtag auf unserer Website (https://www.blackrock.com/)
zum Herunterladen und in gedruckter Form kostenlos zur Verfügung stehen. Die Satzung der
Gesellschaft sowie die Jahres- und Halbjahresberichte stehen ebenfalls auf unserer Website zur
Verfügung und sind auf Anfrage kostenlos bei Ihrem Ansprechpartner oder dem Investor Services
Team vor Ort unter Investor.services@blackrock.com, Telefon: 00 44 (0)207 743 3300, erhältlich.

Der Verwaltungsrat übernimmt die Verantwortung für den Inhalt dieses Schreibens. Nach bestem
Wissen und Gewissen der Verwaltungsratsmitglieder (die die erforderliche Sorgfalt haben walten
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lassen, um dies sicherzustellen) entsprechen die Angaben in diesem Dokument den Tatsachen und
lassen nichts aus, was sich wahrscheinlich auf die Bedeutung dieser Angaben auswirken würde.

Exemplare des jeweils aktuellen Prospektes sowie der Basisinformationsblätter, sowie etwaige
Nachträge und Ergänzungen zum Prospekt, die aktuelle Satzung und die Jahres- und
Halbjahresberichte sind jeweils in deutscher Sprache für die Anleger kostenlos bei der
Verwaltungsgesellschaft des Fonds, BlackRock Luxembourg S.A., 35 A, Avenue J.F. Kennedy, L-
1855 Luxembourg, Fund Registrations and Listings Team, fundregistrationsandlistings@blackrock.
com, und bei dem Vertreter in der Schweiz, BlackRock Asset Management Schweiz AG,
Bahnhofstrasse 39, 8001 Zürich, erhältlich.

Die Zahlstelle in der Schweiz ist die StateStreet Bank International GmbH, München,
Zweigniederlassung Zürich, Beethovenstrasse 19, CH-8027 Zürich.

Mit freundlichen Grüßen

Denise Voss

Vorsitzende
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ANHANG I

Fonds ISIN-Codes Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik

Asian

Sustainable

Equity Fund

LU2556666498

LU2556666571

LU2377129866

LU2377129940

LU2377130013

LU2377130104

LU2377130286

Der Asian Sustainable Equity Fund strebt eine maximale
Gesamtrendite an, indem er mindestens 70 % seines
Gesamtvermögens in Aktienwerten von Unternehmen anlegt, die
ihren Sitz in Asien (ohne Japan) haben oder den überwiegenden
Teil ihrer Geschäftstätigkeit dort in einer Weise ausüben, die mit
den Grundsätzen nachhaltiger Anlagen vereinbar ist.

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Anlagen einen
ganzheitlichen Ansatz und wird unter normalen
Marktbedingungen in einem relativ konzentrierten Portfolio aus
Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung anlegen. Der Anlageberater führt einen
aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften bezüglich Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung („ESG“) zu unterstützen, und der Fonds
wird Anlagen in Unternehmen mit nachhaltigen
Geschäftsmodellen anstreben, die Erwägungen zu ESG-Risiken
und -Chancen umfassend berücksichtigen. Die
Anlageentscheidungen basieren auf der fundamentalen Analyse
des Anlageberaters, bei der eine Bottom-up-Analyse (d. h. eine
unternehmensspezifische Analyse) im Mittelpunkt steht, um
Aktien und darauf bezogene Wertpapiere zu identifizieren und
auszuwählen, die als Portfolio das Anlageziel des Fonds
erreichen können. Der Anlageberater verwendet bei seiner
unternehmensspezifischen Analyse Techniken zur Bewertung
von Aktienmerkmalen wie Ertragsstärke, Bilanzqualität,
Cashflow-Trends und relative Bewertung und bewertet auch die
ESG-Eigenschaften von Unternehmen. Der Anlageberater nutzt
auch makroökonomische und länderspezifische Analysen für
seine Aktienauswahl und um Anlagechancen in bestimmten
Ländern zu identifizieren, die nach seiner Einschätzung eine
starke Wertentwicklung erzielen können. Der Anlageberater
verfolgt eine Strategie der flexiblen Allokation mit einem Fokus
auf ESG-Grundsätzen. Dies bedeutet, dass er keine dauerhafte
Ausrichtung auf bestimmte Anlagekategorien hat wie z. B.
bestimmte Länder, Branchen oder Stilfaktoren (d. h. spezifische
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Fonds ISIN-Codes Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik

Merkmale von Unternehmen, von denen angenommen wird,
dass sie die Renditen steigern können). Er kann jedoch zu
bestimmten Zeitpunkten Allokationsentscheidungen auf der
Grundlage solcher Kategorien treffen und wird auf Anlagen mit
starken oder sich verbessernden ESG-Eigenschaften
ausgerichtet sein. Die Anlageentscheidungen basieren auf der
Fundamentalanalyse des Anlageberaters, bei der eine Bottom-
up-Analyse (d. h. eine unternehmensspezifische Analyse)
einschließlich finanzieller und nicht finanzieller Kennzahlen im
Mittelpunkt steht. Dieser Ansatz zielt darauf ab, Aktien und
darauf bezogene Wertpapiere zu identifizieren und auszuwählen,
die durch ein konzentriertes Portfolio die Überzeugung des
Anlageberaters widerspiegeln können, das Anlageziel des Fonds
zu erreichen.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Investitionen zu investieren,
und sein Gesamtvermögen wird in Übereinstimmung mit der
beschriebenen ESG-Politik angelegt. Das Gesamtvermögen des
Fonds wird entsprechend der nachfolgend beschriebenen ESG-
Politik angelegt.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock
Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke einer
effizienten Portfolioverwaltung Derivate einsetzen. Die oben
genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.
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Fonds ISIN-Codes Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik

ESG-Politik

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf
abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis als den die Benchmark
unten definierten Index zu erzielen. Mehr als 90 % der
Emittenten von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der
Fonds investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-
Gesichtspunkten analysiert.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.

Der Fonds wird nicht in Unternehmen anlegen, die gemessen an
der Emissionsintensität die höchsten Kohlenstoffemissionen
verursachen; zudem strebt der Anlageberater für den Fonds
einen geringeren Wert bei der Kohlenstoffintensität als dessen
Benchmark an.

Zudem wird der Anlageberater Direktanlagen in Wertpapieren
von Emittenten beschränken, die an Folgendem beteiligt sind:
Produktion und Vertrieb von alkoholischen Erzeugnissen; Besitz
oder Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen im
Zusammenhang mit Glücksspiel; Produktions-, Liefer- und
Bergbauaktivitäten im Zusammenhang mit Kernkraft; Produktion
von Materialien der Erwachsenenunterhaltung; unkonventionelle
Öl- und Gasgewinnung; sowie Herstellung konventioneller
Waffen. Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand
eines prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer
beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus
erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder
höher gemäß der Definition der ESG Intangible Value
Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen
gleichwertigen externen ESG-Datenanbieters.
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Fonds ISIN-Codes Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird
höher sein als das ESG-Rating des Index, nachdem mindestens
20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem Index
eliminiert wurden.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens
20 % niedrigere Kohlenstoffintensität als sein Index an.

Die verbleibenden Unternehmen (d. h. die Unternehmen, die für
eine Anlage durch den Fonds noch nicht ausgeschlossen
wurden) Unternehmen im Portfolio werden anschließend vom
Anlageberater auf der Grundlage ihrer Nachhaltigkeitsmerkmale
und ihrer Fähigkeit, ESG- anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-
gemäßen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und
-Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-
Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und Governance-Struktur, die
als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu
bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies auf die
Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet. Für
diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-
Datenanbietern, eigene Modelle und lokale Informationen
verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen,
um sie bei der Verbesserung ihrer Eigenschaften in den
Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“)
zu unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über
Derivate, Barmittel- und barmittelähnliche Instrumente und
Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als
Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen
weltweit ausgegeben werden) bei Emittenten mit Engagements
eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

18



Fonds ISIN-Codes Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der
Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Dabei
orientiert sich der Anlageberater zum Zwecke des
Risikomanagements an dem MSCI AC Asia ex Japan (der
„Index“), um sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene
aktive Risiko (d. h. der Grad der Abweichung vom Index) unter
Berücksichtigung von Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds
angemessen bleibt. Der Anlageberater ist bei der Auswahl der
Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des
Index gebunden. Nach Ansicht des Anlageberaters spiegelt der
MSCI AC Asia ex Japan Index (der „Index“) das
Anlageuniversum des Fonds in angemessener Weise wider und
sollte von den Anlegern als Vergleichsmaßstab für die
Wertentwicklung des Fonds herangezogen werden.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird
höher sein als das ESG-Rating des Index, nachdem mindestens
20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem Index
eliminiert wurden.

Brown To

Green

Materials

Fund

LU2600819937

LU2600820943

LU2600820273

LU2600820356

LU2600820786

LU2600820869

Der Brown To Green Materials Fund strebt die Erzielung einer
maximalen Gesamtrendite an. Der Fonds legt mindestens 80 %
seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von Unternehmen
weltweit an, die direkt zum Thema Übergangsmaterialien
beitragen. Das Thema Übergangsmaterialien betrifft den Bedarf
an Materialien für die Herstellung von für Technologien mit
geringerem Kohlenstoffausstoß und die Notwendigkeit für
Materialunternehmen, ihre eigene Emissionsintensität zu senken
die Bemühungen, die Emissionsintensität des Materialsektors zu
reduzieren. Auch wenn beabsichtigt ist, nur in solche
Aktienwerte solcher Unternehmen zu investieren, kann der
Fonds zum Erreichen des Ziels des Fonds oder zu
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LU2600820190

LU2600821081

LU2600820513

LU2600820604

LU2600820430

Liquiditätszwecken ein begrenztes indirektes Engagement in
anderen Aktienwerten, festverzinslichen Wertpapieren, OGA
oder Barmitteln eingehen (die eventuell nicht mit dem
Übergangsthema vereinbar sind).

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren und
sein Gesamtvermögen in Übereinstimmung mit der unten
beschriebenen ESG-Politik (Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung) anzulegen.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren aus
Industrieländern (ohne Geldmarktfonds) und mehr als 75 % der
Emittenten von Wertpapieren aus Schwellenländern, in die der
Fonds investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-
Gesichtspunkten analysiert.

Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen
aus Industrieländern weltweit anlegen wird, kann er auch
Anlagen in den Schwellenländern tätigen. Der Fonds ist ein
Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock Connects
Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz

ESG-Politik

Der Fonds ist bestrebt, im Einklang mit den Grundsätzen des
Übergangsthemas zu investieren, wie vom Anlageberater
bestimmt (gegebenenfalls unter Berücksichtigung externer
Fachinformationsquellen). Unter normalen Marktbedingungen
investiert der Fonds in ein Portfolio aus Aktienwerten von
Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung aus allen Branchen, die zur
Weiterentwicklung des Übergangsthemas beitragen und die in
drei Kategorien unterteilt sind:
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Fonds ISIN-Codes Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik

Emissionsreduzierer: Unternehmen, die Materialien liefern,
deren Kohlenstoffemissionsintensität über einen definierten
Zeitraum reduziert werden soll.

Wegbereiter: Hersteller von Materialien, die der Welt den
Übergang zu einer kohlenstoffärmeren Weltwirtschaft
ermöglichen (z. B. Lithium), und Unternehmen, die Lösungen
anbieten, mit denen Materialunternehmen ihre
Emissionsintensität senken können. Materialien, die den
Übergang ermöglichen, können auf der Grundlage der
Endmarktnutzung auf Unternehmensebene beurteilt werden
(d. h. Prozentsatz der von diesem Unternehmen hergestellten
Materialien, die für die Herstellung kohlenstoffärmerer
Technologien verwendet werden), sofern solche Daten verfügbar
sind, oder die Bewertung kann auf der Endmarktnutzung auf
globaler Industrieebene basieren, die nicht spezifisch für
einzelne Hersteller ist (z. B. der Prozentsatz der weltweiten
Lithiumversorgung, die für den Bau kohlenstoffärmerer
Technologien verwendet wird).

Green Leaders: Unternehmen, die Materialien mit einer
unterdurchschnittlichen Kohlenstoffemissionsintensität für ihre
jeweilige Branche herstellen (z. B. in der Stahlindustrie).

Zu den oben genannten Materialien gehören Materialien, die den
Übergang zu einer kohlenstoffärmeren Wirtschaft ermöglichen,
sowie Materialien, für die kohlenstoffärmere Technologien kein
wichtiger Nachfragetreiber sind.

Der Nutzen eines Unternehmens aus der Förderung des
Übergangsthemas und/oder sein Beitrag dazu in jeder der oben
genannten Kategorien kann anhand eines prozentualen
Umsatzanteils, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder
einer Verbindung zum Übergangsthema unabhängig von der
Höhe des erzielten Umsatzes bewertet werden. Die
Unternehmen werden vom Anlageberater anhand ihrer
Fähigkeit, die mit dem Übergangsthema verbundenen Risiken
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und Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und
-Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und Governance-
Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum
angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene
Probleme strategisch zu bewältigen, und der potenziellen
Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Unternehmens
haben kann, bewertet.

Der Fonds schließt zudem Emittenten aus, von denen
angenommen wird, dass sie gegen eines oder mehrere der
Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen
(„UNGC“) verstoßen haben, die die Bereiche Menschenrechte,
Arbeitsnormen, Umwelt und Klima und Korruptionsprävention
umfassen.

Der Fonds darf für Anlagezwecke und für Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen. Die oben
genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der
Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Nach
Ansicht des Anlageberaters spiegelt der MSCI All Countries
World Index (MSCI ACWI) das Anlageuniversum des Fonds in
angemessener Weise wider und sollte von den Anlegern als
Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des Fonds
herangezogen werden. Der MSCI ACWI misst die
Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer
Marktkapitalisierung in Industrie- und Schwellenländern. Weitere
Informationen finden Sie auf der Website des Indexanbieters
unter www.msci.com/acwi.
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China

Impact

Fund

LU2048600170

LU2048601061

LU2048601228

LU2048601574

LU2048602036

LU2183146195

LU2183146278

LU2183146351

LU2183146435

Der China Impact Fund strebt langfristiges Kapitalwachstum an.
Der Fonds legt mindestens 80 % seines Gesamtvermögens in
einem Portfolio aus Aktienwerten von Unternehmen an, die in
der Volksrepublik China (VRC) ansässig sind oder von dort den
überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben und deren
Güter und Dienstleistungen helfen sollen, Chinas soziale und
ökologische Probleme zu bewältigen.

Der Fonds legt in „Impact“-Anlagen an; dabei handelt es sich um
Anlagen, die in der Absicht getätigt werden, neben einer
finanziellen Rendite eine positive, messbare soziale und/oder
ökologische Wirkung zu erzielen. Anlageentscheidungen
beruhen auf unternehmensspezifischen Analysen (wie relative
Bewertung, Ertragsstärke, Qualität der Bilanz und Cashflow-
Trends), um die oben beschriebenen Aktien und
aktienbezogenen Wertpapiere zu ermitteln und auszuwählen, die
nach Ansicht des Anlageberaters das Potenzial haben, attraktive
langfristige Renditen über „Impact-Themen“ hinweg zu erzielen,
die an den Zielen der Vereinten Nationen für nachhaltige
Entwicklung („UN SDGs“) ausgerichtet sind. Die UN SDGs sind
eine Reihe von Zielen, die von den Vereinten Nationen
veröffentlicht wurden. Sie erkennen an, dass die Beendigung
von Armut und anderen Entbehrungen Hand in Hand gehen
muss mit Verbesserungen in den Bereichen Gesundheit, Bildung
und Wirtschaftswachstum sowie einer Verringerung von
Ungleichheiten, während gleichzeitig der Klimawandel bekämpft
und die Ozeane und Wälder des Planeten geschützt werden.
Nähere Informationen finden Sie auf der Website der UN:
https://sdgs.un.org/goals. Der Fonds strebt diversifizierte
Anlagen in Unternehmen an, die eine positive Wirkung auf den
Menschen und den Planeten haben (die „Impact-Kategorien“),
und zwar unter anderem in den Bereichen erschwinglicher
Wohnraum, Bildung und Qualifizierung, finanzielle und digitale
Inklusion, öffentliche Gesundheit, Sicherheit, Effizienz,
Elektrifizierung und Digitalisierung, grüne Energie, Beseitigung
und Vermeidung von Umweltverschmutzung, nachhaltige
Lebensmittel und Wasser und Abfall.
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Der Fonds kann konzentrierte Positionen innerhalb eines oder
mehrerer der Impact-Themen halten und wird voraussichtlich in
Unternehmen jeder Marktkapitalisierung anlegen. Die
Marktkapitalisierung ergibt sich aus dem Aktienkurs eines
Unternehmens multipliziert mit der Anzahl seiner ausgegebenen
Aktien. Der Fonds wird im Allgemeinen nach Branchen und
Emittenten gut diversifiziert sein und kann von Zeit zu Zeit
Positionen halten, die eine Konzentration in einem dieser
Faktoren aufweisen.

Das Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der unten
beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und ein QFI-
Zugangsfonds und kann über die QFI-Regelung und/oder über
die Stock Connects unbeschränkt in der VRC anlegen. Der
Fonds kann flexibel in chinesischen Onshore- wie Offshore-
Aktienmärkten anlegen. Das Währungsrisiko wird flexibel
gemanagt.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren darf
10 % seines Gesamtvermögens und sein Engagement in
Contingent Convertible Bonds 10 % seines Gesamtvermögens
nicht übersteigen.

Der Fonds darf Anlagezwecken und zum Zweck einer effizienten
Portfolioverwaltung Derivate einsetzen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.
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Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Liquidität

der chinesischen Aktienmärkte besonders schwer absehbar

ist. Anleger sollten vor einer Anlage in diesem Fonds die

Abschnitte „Liquiditätsrisiko“ und „Anlagen in der VRC“

unter „Erwägungen zu Risiken“ dieses Prospekts sowie den

Abschnitt „Aussetzung und Aufschiebung“ in Anhang B

dieses Prospekts lesen.

ESG-Politik

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf
abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis als seine Benchmark zu
erzielen. Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne
Geldmarktfonds), in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert. Das
gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher
sein als das ESG-Rating seines Anlageuniversums, nachdem
mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating
aus diesem Anlageuniversum eliminiert wurden. Das hierzu
verwendete Anlageuniversum setzt sich aus dem MSCI China
10/40 Index und dem MSCI China A Share Index zusammen. Es
wurde ausgewählt, da es die Bandbreite des Anlageuniversums
des Fonds an den chinesischen Onshore- und Offshore-
Aktienmärkten am besten repräsentiert. Darüber hinaus sind
Wertpapiere aus dem GICS-Sektor „Finanzen“ sowie den GICS-
Subindustrien „Internet- u. Direktverkauf“, „Internetdienste u.
-infrastruktur“ und „Software u. Dienste“ ausgeschlossen, da die
meisten dieser Arten von Aktien die Kriterien für Impact-Anlagen
des Fonds wahrscheinlich nicht erfüllen.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.

Der Fonds versucht, nachhaltige Investitionen zu tätigen. Der
Anlageberater wendet zwar keinen speziellen Ausschlussfilter
an, wird aber versuchen, Direktanlagen in Unternehmen zu
vermeiden, die gemessen an der Emissionsintensität die
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höchsten Kohlenstoffemissionen verursachen; zudem strebt der
Der Anlageberater strebt für den Fonds einen geringeren Wert
bei der um mindestens 20 % niedrigere Kohlenstoffintensität
Kohlenstoffemissionsintensität als dessen seine Benchmark an.

Der Anlageberater wird keine Direktanlagen in Wertpapieren von
Emittenten tätigen, die an Folgendem beteiligt sind: Produktion
und Vertrieb von alkoholischen Erzeugnissen; Besitz oder
Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel
im Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien der
Erwachsenenunterhaltung; Herstellung von konventionellen
Waffen; Unternehmen mit Vorkommen von Öl, Ölschiefer,
Ölsanden, Kohle, Kraftwerkskohle oder Teersanden; und
Unternehmen, die Strom unter Verwendung von Kraftwerkskohle
erzeugen.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet, und es liegt im Ermessen des
Anlageberaters, die Anlagen des Fonds auszuwählen. Dabei
orientiert sich der Anlageberater beim Aufbau des
Fondsportfolios und zum Zwecke des Risikomanagements an
dem MSCI China All-Share 10/40 Index (der „Index“), um
sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene aktive
Risiko (d. h. der Grad der Abweichung vom Index) unter
Berücksichtigung von Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds
angemessen bleibt. Der Anlageberater ist bei der Auswahl der
Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des
Index gebunden. Um von bestimmten Anlagechancen zu
profitieren, kann der Anlageberater seinen Ermessensspielraum
auch dazu nutzen, in Wertpapieren anzulegen, die nicht im Index
enthalten sind. Die geografische Reichweite gemäß dem
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Anlageziel und der Anlagepolitik kann jedoch den Umfang, in
dem die Portfoliobestände vom Index abweichen, begrenzen.
Der Index sollte von den Anlegern als Vergleichsmaßstab für die
Wertentwicklung des Fonds herangezogen werden.

China

Innovation

Fund

LU2359292013

LU2359292104

LU2359292286

LU2359292369

LU2359292526

LU2359292443

LU2359292799

LU2359292872

Der China Innovation Fund strebt langfristiges
Kapitalwachstum an und legt dabei in einer Weise an, die mit
den ESG-Grundsätzen (Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung) im Einklang steht. Der Fonds legt
mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in einem Portfolio
von Aktienwerten oder aktienbezogenen Wertpapieren
(einschließlich Derivaten) von Unternehmen an, die ihren Sitz in
Großchina haben oder den überwiegenden Teil ihrer
Geschäftstätigkeit in oder von Großchina aus ausüben und
deren Waren und Dienstleistungen durch technologische
Innovation zum Wettbewerbsvorteil Großchinas beitragen oder
die ein Engagement in diese Unternehmen ermöglichen, wobei
der Schwerpunkt auf Unternehmen liegt, die Umsätze aus
innovativen Technologien wie künstliche Intelligenz, Informatik,
Automatisierung, Robotik, technologische Analytik, Online-
Handel, Zahlungssysteme, Elektro- und autonome Fahrzeuge,
Kommunikationstechnologie und generative Gestaltung erzielen.
Großchina bezieht sich auf die Volksrepublik China (VRC) und
die Republik China (Taiwan).

Unter normalen Marktbedingungen wird der Fonds in einem
Portfolio aus Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer
und geringer Marktkapitalisierung anlegen. Die Unternehmen
werden vom Anlageberater auf der Grundlage ihrer Fähigkeit,
die mit Innovationen in Großchina verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-
Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und Governance-Struktur, die
als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu
bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies auf die
Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet. Die
Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines
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prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer
beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus
erzielten Umsatzes bewertet werden.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren aus
Industrieländern und mehr als 75 % der Emittenten von
Wertpapieren aus Schwellenländern, in die der Fonds investiert,
haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten
analysiert.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock
Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 100 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds
darf 5 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke einer
effizienten Portfolioverwaltung Derivate einsetzen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.

Das Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der
nachfolgend beschriebenen ESG-Politik angelegt.

ESG-Politik

Die Unternehmen werden vom Anlageberater anhand ihrer
Fähigkeit, die mit ESG-Faktoren verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-
bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines
Unternehmens haben kann, bewertet.
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Der Anlageberater führt eine erweiterte Analyse aller
Unternehmen durch, die seiner Ansicht nach höhere ESG-
Risiken, höhere CO₂-Emissionen oder umstrittene
Geschäftsaktivitäten aufweisen. Unter diesen Umständen kann
der Anlageberater eine Engagement-Strategie für Gespräche mit
diesen Unternehmen festlegen, um ihre ESG-Merkmale zu
verbessern. Zur Durchführung dieser Analyse nutzt der
Anlageberater seine Fundamentalanalyse und kann dafür Daten
externer ESG-Datenanbieter und eigene Modelle heranziehen.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an Der Fonds wendet Ausschlusskriterien,
die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-
Region, auf die Unternehmen innerhalb des Anlageuniversums
an. Der Anlageberater wendet anschließend seine eigene
Methodik der „Fundamentalanalyse“ (die „Methodik“, weitere
Einzelheiten unter
https://www.blackrock.com/corporate/literature/publication/
blackrock-baseline-screens-in-europe-middleeast-and-africa.pdf)
an, um Unternehmen zu identifizieren, die andernfalls aufgrund
der Ausschlusskriterien ausgeschlossen worden wären, die er
aber für eine geeignete Anlage hält, weil sie sich in einer Phase
des „Übergangs“ befinden und sich darauf konzentrieren, im
Laufe der Zeit Nachhaltigkeitskriterien zu erfüllen, oder weil sie
andere Kriterien entsprechend den Anforderungen der Methodik
erfüllen.

Die Methodik nutzt quantitative und qualitative Daten, die vom
Anlageberater, seinen verbundenen Unternehmen und/oder
einem oder mehreren externen Research-Anbietern generiert
wurden. Wird ein Unternehmen vom Anlageberater als
Unternehmen identifiziert, das die Kriterien der Methodik für eine
Anlage erfüllt und gemäß der Methodik zugelassen ist, kann es
vom Fonds gehalten werden. Diese Unternehmen werden
regelmäßig überprüft. Falls der Anlageberater feststellt, dass ein
Unternehmen die Kriterien der Methodik (ganz oder teilweise zu
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irgendeinem Zeitpunkt) nicht erfüllt oder nicht zufriedenstellend
mit dem Anlageberater zusammenarbeitet, wird es gemäß der
Methodik für eine Veräußerung durch den Fonds in Betracht
gezogen.

Der Anlageberater strebt für den Fonds einen geringeren Wert
für die Kohlenstoffintensität als der MSCI China All Shares Index
an.

Die oben genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten
nur für die Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der
Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Als
Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des Fonds sollten
die Anleger den MSCI China All Shares Index (der „Index“)
heranziehen.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds kann
höher sein als das ESG-Rating des Index.

Developed

Markets

Sustainable

Equity Fund

LU2556666142

LU2556666225

LU2344725853

LU2344726588

LU2344725770

Der Developed Markets Sustainable Equity Fund strebt eine
maximale Gesamtrendite an. Zu diesem Zweck legt der Fonds
mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von
Unternehmen an, die ihren Sitz in Schwellenländern weltweit
haben oder den überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit dort
in einer Weise ausüben, die mit den Grundsätzen nachhaltiger
Anlagen vereinbar ist.
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LU2344725424

LU2344725341

LU2372746011

LU2372744826

LU2372744669

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Anlagen einen
ganzheitlichen Ansatz und wird unter normalen
Marktbedingungen in einem relativ konzentrierten Portfolio aus
Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung anlegen. Der Anlageberater führt einen
aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften bezüglich Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung („ESG“) zu unterstützen, und der Fonds
wird in Unternehmen mit nachhaltigen Geschäftsmodellen
anlegen, die Erwägungen zu ESG-Risiken und -Chancen
umfassend berücksichtigen. Die Anlageentscheidungen basieren
auf der fundamentalen Analyse des Anlageberaters, bei der eine
Bottom-up-Analyse (d. h. eine unternehmensspezifische
Analyse) im Mittelpunkt steht, um Aktien und darauf bezogene
Wertpapiere zu identifizieren und auszuwählen, die als Portfolio
das Anlageziel des Fonds erreichen können Der Anlageberater
verwendet bei seiner unternehmensspezifischen Analyse
Techniken zur Bewertung von Aktienmerkmalen wie
Ertragsstärke, Bilanzqualität, Cashflow-Trends und relative
Bewertung und bewertet auch die ESG-Eigenschaften von
Unternehmen. Der Anlageberater verfolgt eine Strategie der
flexiblen Allokation mit einem Fokus auf ESG-Grundsätzen. Dies
bedeutet, dass er keine dauerhafte Ausrichtung auf bestimmte
Anlagekategorien hat wie z. B. spezielle Länder, Branchen oder
Stilfaktoren (d. h. spezifische Merkmale von Unternehmen, von
denen angenommen wird, dass sie die Renditen steigern
können). Er kann jedoch zu bestimmten Zeitpunkten
Allokationsentscheidungen auf der Grundlage solcher
Kategorien treffen und wird eine Ausrichtung auf Anlagen mit
starken oder sich verbessernden ESG-Eigenschaften
vornehmen.

Die Anlageentscheidungen basieren auf der
Fundamentalanalyse des Anlageberaters, bei der eine Bottom-
up-Analyse (d. h. eine unternehmensspezifische Analyse)
einschließlich finanzieller und nicht finanzieller Kennzahlen im
Mittelpunkt steht. Dieser Ansatz zielt darauf ab, Aktien und
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darauf bezogene Wertpapiere zu identifizieren und auszuwählen,
die durch ein konzentriertes Portfolio die Überzeugung des
Anlageberaters widerspiegeln können, das Anlageziel des Fonds
zu erreichen.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Investitionen zu investieren,
und sein Das Gesamtvermögen des Fonds wird in
Übereinstimmung mit der unten beschriebenen ESG-Politik
angelegt.

Obwohl der Fonds überwiegend in Unternehmen aus
Industrieländern weltweit anlegen wird, kann er auch Anlagen in
Schwellenländern tätigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen. Die oben
genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.

ESG-Politik

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf
abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis als die Benchmark zu
erzielen. Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne
Geldmarktfonds), in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.
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Der Fonds wird nicht in Unternehmen anlegen, die gemessen an
der Emissionsintensität die höchsten Kohlenstoffemissionen
verursachen; zudem strebt der Anlageberater für den Fonds
einen geringeren Wert bei der Kohlenstoffintensität als dessen
Benchmark an.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in
Wertpapieren von Emittenten zu beschränken, die an
Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von
alkoholischen Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten
oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im Zusammenhang
stehen; Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit
Kernkraft im Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien
der Erwachsenenunterhaltung; unkonventionelle Öl- und
Gasproduktion; sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die
Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines
prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer
beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus
erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder
höher gemäß der Definition der ESG Intangible Value
Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen
gleichwertigen externen ESG-Datenanbieters.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens
20 % niedrigere Kohlenstoffemissionsintensität als sein Index,
wie unten definiert, an.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne
Geldmarktfonds), in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert. Die
verbleibenden Unternehmen (d. h. die Unternehmen, die für eine
Anlage durch den Fonds noch nicht ausgeschlossen wurden),
Unternehmen im Portfolio werden anschließend vom
Anlageberater anhand ihrer Nachhaltigkeitsmerkmale und ihrer
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Fähigkeit, ESG-Risiken und -Chancen zu steuern, bewertet.
Fähigkeit, die mit ESG-gemäßen Geschäftspraktiken
verbundenen Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres
ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und
Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges
Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-
bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines
Unternehmens haben kann, bewertet. Für diese Analyse kann
der Anlageberater Daten von externen ESG-Datenanbietern,
eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie
Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen,
um sie bei der Verbesserung ihrer Eigenschaften in den
Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“)
zu unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über
Derivate, Barmittel- und barmittelähnliche Instrumente und
Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als
Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen
weltweit ausgegeben werden) bei Emittenten mit Engagements
eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der
Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Dabei
orientiert sich der Anlageberater zum Zwecke des
Risikomanagements an dem MSCI World Index (der „Index“),
um sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene aktive
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Risiko (d. h. der Grad der Abweichung vom Index) unter
Berücksichtigung von Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds
angemessen bleibt. Der Anlageberater ist bei der Auswahl der
Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des
Index gebunden. Nach Ansicht des Anlageberaters spiegelt der
MSCI World Index (der „Index“) das Anlageuniversum des Fonds
in angemessener Weise wider und sollte von den Anlegern als
Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des Fonds
herangezogen werden. Der Index misst die Wertentwicklung von
Unternehmen mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung in
Industrieländern weltweit. Weitere Informationen finden Sie auf
der Website des Indexanbieters unter www.msci.com.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird
höher sein als das ESG-Rating des Index, nachdem mindestens
20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem Index
eliminiert wurden.

Emerging

Markets

Sustainable

Equity Fund

LU2556665508

LU2556665680

LU2344724708

LU2344726406

LU2344726315

LU2344726232

LU2344726158

LU2344726075

LU2344725937

Der Emerging Markets Sustainable Equity Fund strebt eine
maximale Gesamtrendite an, indem er mindestens 70 % seines
Gesamtvermögens in Aktienwerten von Unternehmen anlegt, die
in Schwellenländern ansässig sind oder dort ihr Hauptgeschäft in
einer Weise ausüben, die mit den Grundsätzen nachhaltiger
Anlagen vereinbar ist.

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Anlagen einen
ganzheitlichen Ansatz und wird unter normalen
Marktbedingungen in einem relativ konzentrierten Portfolio aus
Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung anlegen. Der Anlageberater führt einen
aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften bezüglich Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung („ESG“) zu unterstützen, und der Fonds
wird in Unternehmen mit nachhaltigen Geschäftsmodellen
anlegen, die Erwägungen zu ESG-Risiken und -Chancen
umfassend berücksichtigen. Die Anlageentscheidungen basieren
auf der fundamentalen Analyse des Anlageberaters, bei der eine
Bottom-up-Analyse (d. h. eine unternehmensspezifische
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LU2552632429

LU2372745047

LU2372995238

LU2641782235

LU2467650060

LU2467650144

Analyse) im Mittelpunkt steht, um Aktien und darauf bezogene
Wertpapiere zu identifizieren und auszuwählen, die als Portfolio
das Anlageziel des Fonds erreichen können. Der Anlageberater
verwendet bei seiner unternehmensspezifischen Analyse
Techniken zur Bewertung von Aktienmerkmalen wie
Ertragsstärke, Bilanzqualität, Cashflow-Trends und relative
Bewertung und bewertet auch die ESG-Eigenschaften von
Unternehmen. Der Anlageberater nutzt auch makroökonomische
und länderspezifische Analysen für seine Aktienauswahl und um
Anlagechancen zu identifizieren, wenn nach seiner Einschätzung
bestimmte Länder eine starke Wertentwicklung erzielen können.
Der Anlageberater verfolgt eine Strategie der flexiblen Allokation
mit einem Fokus auf ESG-Grundsätzen. Dies bedeutet, dass er
keine dauerhafte Ausrichtung auf bestimmte Anlagekategorien
hat wie z. B. bestimmte Länder, Branchen oder Stilfaktoren (d. h.
spezifische Merkmale von Unternehmen, von denen
angenommen wird, dass sie die Renditen steigern können). Er
kann jedoch zu bestimmten Zeitpunkten
Allokationsentscheidungen auf der Grundlage solcher
Kategorien treffen und wird auf Anlagen mit starken oder sich
verbessernden ESG-Eigenschaften ausgerichtet sein. Die
Anlageentscheidungen basieren auf der Fundamentalanalyse
des Anlageberaters, bei der eine Bottom-up-Analyse (d. h. eine
unternehmensspezifische Analyse) einschließlich finanzieller und
nicht finanzieller Kennzahlen im Mittelpunkt steht. Dieser Ansatz
zielt darauf ab, Aktien und darauf bezogene Wertpapiere zu
identifizieren und auszuwählen, die durch ein konzentriertes
Portfolio die Überzeugung des Anlageberaters widerspiegeln
können, das Anlageziel des Fonds zu erreichen. Der Fonds
strebt an, nachhaltige Investitionen zu tätigen, und sein
Gesamtvermögen wird in Übereinstimmung mit der unten
beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Das Gesamtvermögen des Fonds wird in Übereinstimmung mit
der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.
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Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock
Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen. Die oben
genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.

ESG-Politik

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf
abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis als die Benchmark der
Index, wie unten definiert, zu erzielen.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.

Der Fonds wird nicht in Unternehmen anlegen, die gemessen an
der Emissionsintensität die höchsten Kohlenstoffemissionen
verursachen; zudem strebt der Anlageberater für den Fonds
einen geringeren Wert bei der Kohlenstoffintensität als dessen
Benchmark an. Zudem beabsichtigt der Anlageberater,
Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten zu beschränken,
die an Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von
alkoholischen Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten
oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im Zusammenhang
stehen; Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit
Kernkraft im Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien
der Erwachsenenunterhaltung; unkonventionelle Öl- und
Gasproduktion; sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die
Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines

37



Fonds ISIN-Codes Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik

prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer
beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus
erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder
höher gemäß der Definition der ESG Intangible Value
Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen
gleichwertigen externen ESG-Datenanbieters.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird
höher sein als das ESG-Rating des Index, nachdem mindestens
20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem Index
eliminiert wurden.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens
20 % niedrigere Kohlenstoffintensität als sein Index an.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne
Geldmarktfonds), in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Die verbleibenden Unternehmen (d. h. die Unternehmen, die für
eine Anlage durch den Fonds noch nicht ausgeschlossen
wurden) Unternehmen im Portfolio werden anschließend dann
vom Anlageberater anhand ihrer Nachhaltigkeitsmerkmale und
ihrer Fähigkeit, anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-gemäßen
ESG-Risiken und -Chancen zu steuern, bewertet
Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und Chancen zu
steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B.
ihrer Führungs- und Governance-Struktur, die als wesentlich für
nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit,
längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu
bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies auf die

38



Fonds ISIN-Codes Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik

Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet. Für
diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-
Datenanbietern, eigene Modelle und lokale Informationen
verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen,
um sie bei der Verbesserung ihrer Eigenschaften in den
Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“)
zu unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über
Derivate, Barmittel- und barmittelähnliche Instrumente und
Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als
Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen
weltweit ausgegeben werden) bei Emittenten mit Engagements
eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der
Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Dabei
orientiert sich der Anlageberater zum Zwecke des
Risikomanagements an dem MSCI Emerging Markets Index (der
„Index“), um sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene
aktive Risiko (d. h. der Grad der Abweichung vom Index) unter
Berücksichtigung von Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds
angemessen bleibt. Der Anlageberater ist bei der Auswahl der
Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des
Index gebunden. Nach Ansicht des Anlageberaters spiegelt der
MSCI Emerging Markets Index (der „Index“) das
Anlageuniversum des Fonds in angemessener Weise wider und
sollte von den Anlegern als Vergleichsmaßstab für die
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Wertentwicklung des Fonds herangezogen werden. Der Index
misst die Wertentwicklung von Unternehmen mit hoher und
mittlerer Marktkapitalisierung in Schwellenländern weltweit.
Weitere Informationen finden Sie auf der Website des
Indexanbieters unter www.msci.com.

ESG

Systematic

Multi

Allocation

Credit Fund

LU2372743935

LU2342603086

LU2342603169

LU2342603243

LU2342603326

LU2342603672

LU2342603755

LU2342603599

LU2372743851

LU2372743778

Der ESG Systematic Multi Allocation Credit Fund strebt eine
(nach Gebühren) positive Rendite an gegenüber einer
zusammengesetzten Benchmark, die zu gleichen Teilen besteht
aus dem Bloomberg Global Aggregate Corporate USD Hedged
Index, dem Bloomberg Global High Yield Index Excl CMBS &
EMG 2 % Capped USD Hedged Index und dem J.P. Morgan
EMBI ESG Global Diversified USD Hedged Index. Hierzu legt er
mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in einem weltweit
diversifizierten Spektrum an festverzinslichen Wertpapieren an
(d. h. sowohl Staats- als auch Unternehmensanleihen) mit
Investment-Grade- und Non-Investment-Grade-Rating (d. h.
Wertpapieren, die ein relativ niedriges Kreditrating aufweisen
oder nicht bewertet sind).

Der Fonds kann auch in schuldtitelbezogenen Wertpapieren
anlegen (z. B. Unternehmensanleihen, die von staatlichen
Stellen, supranationalen Einrichtungen (z. B. der Internationalen
Bank für Wiederaufbau und Entwicklung) und
Gebietskörperschaften ausgegeben werden, oder hybriden
Wertpapieren (d. h. Finanztiteln, die sowohl Schuld- als auch
Eigenkapitalmerkmale aufweisen, z. B. Wandelanleihen)). Um
sein Anlageziel bestmöglich zu erreichen und/oder zu
Liquiditätszwecken kann der Fonds auch in anderen
Anlageklassen anlegen. Zu diesen anderen Anlageklassen
gehören OGA, Barmittel, Vermögenswerte, die schnell in
Barmittel umgewandelt werden können, und Einlagen.

Der Fonds wird einen weitgehend regelbasierten aktiven Ansatz
verfolgen (d. h. einen Anlageansatz, der eine Reihe klarer,
vorher festgelegter Regeln umfasst, die einen konsistenten,
transparenten und disziplinierten Anlageprozess sicherstellen
sollen, und der datengestützte Inputs (die sich auf wirtschaftliche
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Faktoren, die Bewertung, den Preis und die Positionierung
beziehen können) einbezieht). Zur Bestimmung der
Vermögensallokation wird der Anlageberater makroökonomische
Daten (d. h. auf der Gesamtwirtschaft basierende Daten statt
Daten zu einzelnen Vermögenswerten), Bewertungen von
Vermögenswerten und preis- sowie positionierungsbasierte
Indikatoren verwenden (d. h. Indikatoren, die vom Anlageberater
verwendet werden, um die Bestände von Anlegern und die
Veränderungen dieser Bestände im Laufe der Zeit zu
analysieren und so die Nachfrage und Risikobereitschaft der
Anleger in Bezug auf bestimmte Anlageklassen zu beurteilen).
Der Anlageberater wird die Vermögensallokation des Fonds
(nach seinem Ermessen) im Vergleich zu den Referenzindizes
anpassen, um das Anlageziel des Fonds zu erreichen.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.

Für den Teil des Portfolios des Fonds, der aus
Unternehmensanleihen mit Investment-Grade-Rating und
hochverzinslichen Wertpapieren besteht, wendet der
Anlageberater bei der Auswahl der vom Fonds zu haltenden
Anlagen ebenfalls ESG-Kriterien an.

In Bezug auf Unternehmensanleihen mit Investment-Grade-
Rating bestehen die vom Fonds angewandten ESG-Kriterien
darin, (i) einen geringeren Wert für die Kohlenstoffintensität zu
erreichen und (ii) eine über dem Bloomberg Global Aggregate
Corporate USD Hedged Index liegende ESG-Bewertung zu
erzielen. Der Bloomberg Global Aggregate Corporate USD
Hedged Index repräsentiert den Anteil der
Unternehmensanleihen mit Investment-Grade-Rating an der
zusammengesetzten Benchmark des Fonds. In Bezug auf
hochverzinsliche Unternehmensanleihen bestehen die vom
Fonds angewandten Kriterien darin, (i) einen geringeren Wert für
die Kohlenstoffintensität zu erreichen und (ii) eine über dem
Bloomberg Global High Yield Index Excl CMBS & EMG 2 %
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Capped USD Hedged Index liegende ESG-Bewertung zu
erzielen. Der Bloomberg Global High Yield Index Excl CMBS &
EMG 2 % Capped USD Hedged Index repräsentiert den Anteil
der hochverzinslichen Unternehmensanleihen an der
zusammengesetzten Benchmark des Fonds.

In Bezug auf die Emittenten von Schwellenländeranleihen wird
der Fonds in Emittenten anlegen, die aus den Bestandteilen des
J.P. Morgan ESG-Emerging Markets Bond Index Global
Diversified Index (der Index) bestehen. Es wird erwartet, dass
dieser Anteil des Fondsvermögens entweder in Emittenten im
Index oder in Emittenten investiert wird, die die ESG-
Auswahlkriterien des Index erfüllen.

Durch die Anlage in den Bestandteilen des Index ermöglicht es
die Anlagestrategie des Fonds, die ESG-Anforderungen seines
Index zu erfüllen, wie vom Indexanbieter festgelegt. Falls
Anlagen nicht mehr konform sind, darf der Fonds diese Anlagen
nur so lange weiter halten, bis die betreffenden Emittenten nicht
mehr Teil des Index sind und es möglich und praktikabel ist, die
Position aufzulösen.

Das Engagement des Fonds in festverzinslichen Wertpapieren
ohne Investment-Grade-Rating ist auf 90 % seines
Gesamtvermögens beschränkt.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren ist
auf 10 % seines Gesamtvermögens beschränkt und sein
Engagement in Contingent Convertible Bonds darf 10 % des
Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Der Fonds darf für Anlagezwecke und für Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen.
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Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR mit

dem Bloomberg Global Aggregate Corporate USD Hedged

Index, dem Bloomberg Global High Yield Index Excl CMBS

& EMG 2% Capped USD Hedged Index und dem J.P. Morgan

EMBI ESG Global Diversified USD Hedged Index als

geeigneter Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 100 % des

Nettoinventarwertes

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der
Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Für einen
Vergleich der Wertentwicklung des Fonds sollten Anleger eine
Benchmark heranziehen, die sich zu gleichen Teilen aus den
folgenden Indizes zusammensetzt: Dem Bloomberg Global
Aggregate Corporate USD Hedged Index, dem Bloomberg
Global High Yield Index Excl CMBS & EMG 2% Capped USD
Hedged Index und dem J.P. Morgan EMBI ESG Global
Diversified USD Hedged Index. Der Anlageberater kann sich
zum Zwecke des Risikomanagements auch an dieser
zusammengesetzten Benchmark orientieren, um sicherzustellen,
dass das vom Fonds eingegangene aktive Risiko (d. h. der Grad
der Abweichung vom Index) unter Berücksichtigung von
Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds angemessen bleibt.

Die ESG-Bewertung des Fonds wird als die Summe der ESG-
Bewertungen sämtlicher Wertpapiere mit Investment-Grade-
Rating und hochverzinslicher Wertpapiere, gewichtet nach ihrem
Marktwert, berechnet. Die ESG-Bewertung der jeweiligen
Benchmarks wird anhand der ESG-Bewertungen des Anteils an
Unternehmensanleihen mit Investment-Grade-Rating im
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Bloomberg Global Aggregate Corporate USD Hedged Index und
des Anteils an hochverzinslichen Unternehmensanleihen im
Bloomberg Global High Yield Index Excl CMBS & EMG 2 %
Capped USD Hedged Index berechnet. Diese Bewertungen
können im Marketingmaterial für einzelne Anlageklassen oder
gewichtet nach den Allokationen angegeben werden.

European

Sustainable

Equity Fund

LU2372744073

LU2372744156

LU2556665763

LU2556665847

LU2344724963

LU2344724880

LU2344725697

LU2344726661

Der European Sustainable Equity Fund strebt eine maximale
Gesamtrendite an, indem er mindestens 70 % seines
Gesamtvermögens in Aktienwerten von Unternehmen anlegt, die
in Europa ansässig sind oder dort ihr Hauptgeschäft in einer
Weise ausüben, die mit den Grundsätzen nachhaltiger Anlagen
vereinbar ist.

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Anlagen einen
ganzheitlichen Ansatz und wird unter normalen
Marktbedingungen in einem relativ konzentrierten Portfolio aus
Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung anlegen. Der Anlageberater führt einen
aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften in den Bereichen Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung („ESG“) zu unterstützen, und der Fonds
wird in Unternehmen mit nachhaltigen Geschäftsmodellen
anlegen, die Erwägungen zu ESG-Risiken und -Chancen
umfassend berücksichtigen. Die Anlageentscheidungen basieren
auf der fundamentalen Analyse des Anlageberaters, bei der eine
Bottom-up-Analyse (d. h. eine unternehmensspezifische
Analyse) im Mittelpunkt steht, um Aktien und darauf bezogene
Wertpapiere zu identifizieren und auszuwählen, die als Portfolio
das Anlageziel des Fonds erreichen können. Der Anlageberater
verwendet bei seiner unternehmensspezifischen Analyse
Techniken zur Bewertung von Aktienmerkmalen wie
Ertragsstärke, Bilanzqualität, Cashflow-Trends und relative
Bewertung und bewertet auch die ESG-Eigenschaften von
Unternehmen. Der Anlageberater verfolgt eine Strategie der
flexiblen Allokation mit einem Fokus auf ESG-Grundsätzen. Dies
bedeutet, dass er keine dauerhafte Ausrichtung auf bestimmte
Anlagekategorien hat wie z. B. bestimmte Länder, Branchen
oder Stilfaktoren (d. h. spezifische Merkmale von Unternehmen,
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von denen angenommen wird, dass sie die Renditen steigern
können). Er kann jedoch zu bestimmten Zeitpunkten
Allokationsentscheidungen auf der Grundlage solcher
Kategorien treffen und wird auf Anlagen mit starken oder sich
verbessernden ESG-Eigenschaften ausgerichtet sein.

Die Anlageentscheidungen basieren auf der fundamentalen
Analyse des Anlageberaters, bei der eine Bottom-up-Analyse
(d. h. eine unternehmensspezifische Analyse) einschließlich
finanzieller und nicht finanzieller Kennzahlen im Mittelpunkt
steht. Dieser Ansatz zielt darauf ab, Aktien und darauf bezogene
Wertpapiere zu identifizieren und auszuwählen, die durch ein
konzentriertes Portfolio die Überzeugung des Anlageberaters
widerspiegeln können, das Anlageziel des Fonds zu erreichen.

Der Fonds strebt an, nachhaltige Investitionen zu tätigen, und
sein Gesamtvermögen wird in Übereinstimmung mit der unten
beschriebenen ESG-Politik angelegt. Das Gesamtvermögen des
Fonds wird in Übereinstimmung mit der unten beschriebenen
ESG-Politik angelegt.

Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen
aus Industrieländern weltweit anlegen wird, kann er auch
Anlagen in den Schwellenländern tätigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen. Die oben
genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.
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ESG-Politik

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf
abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis als die Benchmark zu
erzielen.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.

Der Fonds wird nicht in Unternehmen anlegen, die gemessen an
der Emissionsintensität die höchsten Kohlenstoffemissionen
verursachen, und der Anlageberater strebt für den Fonds einen
geringeren Wert bei der Kohlenstoffintensität als dessen
Benchmark an.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in
Wertpapieren von Emittenten zu beschränken, die an
Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von
alkoholischen Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten
oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im Zusammenhang
stehen; Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit
Kernkraft im Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien
der Erwachsenenunterhaltung; unkonventionelle Öl- und
Gasproduktion; sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die
Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines
prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer
beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus
erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder
höher gemäß der Definition der ESG Intangible Value
Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen
gleichwertigen externen ESG-Datenanbieters.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens
20 % niedrigere Kohlenstoffintensität als sein Index, wie unten
definiert, an.
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Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne
Geldmarktfonds), in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Die verbleibenden Unternehmen (d. h. die Unternehmen, die für
eine Anlage durch den Fonds noch nicht ausgeschlossen
wurden) Unternehmen im Portfolio werden anschließend dann
vom Anlageberater anhand ihrer Nachhaltigkeitsmerkmale und
ihrer Fähigkeit, ESG-Risiken und -Chancen zu steuern, bewertet
Fähigkeit, die mit ESG-gemäßen Geschäftspraktiken
verbundenen Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres
ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und
Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges
Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-
bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines
Unternehmen haben kann, bewertet. Für diese Analyse kann der
Anlageberater Daten von externen ESG-Datenanbietern, eigene
Modelle und lokale Informationen verwenden sowie
Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen,
um sie bei der Verbesserung ihrer Eigenschaften in den
Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“)
zu unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über
Derivate, Barmittel- und barmittelähnliche Instrumente und
Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als
Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen
weltweit ausgegeben werden) bei Emittenten mit Engagements
eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.
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Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Dabei orientiert sich der
Anlageberater zum Zwecke des Risikomanagements an dem
MSCI Europe Index (der „Index“), um sicherzustellen, dass das
vom Fonds eingegangene aktive Risiko (d. h. der Grad der
Abweichung vom Index) unter Berücksichtigung von Anlageziel
und Anlagepolitik des Fonds angemessen bleibt. Der
Anlageberater ist bei der Auswahl der Anlagen nicht an die
Bestandteile oder die Gewichtung des Index gebunden. Der
Anlageberater hat bei der Auswahl der Anlagen für den Fonds
einen Ermessensspielraum und ist dabei nicht an einen
Referenzindex gebunden. Nach Ansicht des Anlageberaters
spiegelt der MSCI Europe Index (der „Index“) das
Anlageuniversum des Fonds in angemessener Weise wider und
sollte von den Anlegern als Vergleichsmaßstab für die
Wertentwicklung des Fonds herangezogen werden. Der Index
misst die Wertentwicklung von Unternehmen mit hoher und
mittlerer Marktkapitalisierung in Europa. Weitere Informationen
finden Sie auf der Website des Indexanbieters unter
www.msci.com.

Die ESG-Politik reduziert das Anlageuniversum des Fonds im
Vergleich zum Index um mindestens 20 %.

Future

Consumer

Fund

LU2372974589

LU2372745716

LU2372745633

LU2317271919

LU2317272057

LU2317272131

LU2317272214

Der Future Consumer Fund strebt eine maximale
Gesamtrendite an, indem er und legt dabei in einer Weise an,
die mit den ESG-Grundsätzen (Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung) im Einklang steht. Der Fonds legt
mindestens 80 % seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von
Unternehmen weltweit an, von denen erwartet wird, dass sie von
Veränderungen der Art und Weise, wie Menschen weltweit
Waren und Dienstleistungen konsumieren, profitieren werden.

Unter normalen Marktbedingungen wird der Fonds in einem
relativ konzentrierten Portfolio aus Aktienwerten von
Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung aus zahlreichen Unterthemen, die von der
nächsten Generation der Verbraucher getrieben werden,
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LU2317272305

LU2317272487

LU2317272560

anlegen, u. a. die Folgenden: Spiele, digitale Dienstleistungen,
nachhaltiges Leben, gesundes Leben, Bildung,
Vermenschlichung von Haustieren und Verbrauchererlebnisse.
Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen
aus Industrieländern weltweit anlegen wird, kann er auch
Anlagen in den Schwellenländern tätigen.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock
Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.

Das Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der
nachfolgend beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Unter normalen Marktbedingungen wird der Fonds in einem
relativ konzentrierten Portfolio aus Aktienwerten von
Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung aus zahlreichen Unterthemen, die von der
nächsten Generation der Verbraucher getrieben werden,
anlegen, u. a. die Folgenden: Spiele, digitale Dienstleistungen,
nachhaltiges Leben, gesundes Leben, Bildung,
Vermenschlichung von Haustieren und Verbrauchererlebnisse.
Die Unternehmen werden vom Anlageberater auf der Grundlage
ihrer Fähigkeit, die mit dem Thema zukünftiger Konsum
verbundenen Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres
ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und
Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges
Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-
bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines
Unternehmens haben kann, sowie ihrer Vereinbarkeit mit den
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Zielen für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN
SDGs“) bewertet. Die UN SDGs sind eine Reihe von Zielen, die
von den Vereinten Nationen veröffentlicht wurden. Sie erkennen
an, dass die Beendigung von Armut und anderen Entbehrungen
Hand in Hand gehen muss mit Verbesserungen in den
Bereichen Gesundheit, Bildung und Wirtschaftswachstum sowie
einer Verringerung von Ungleichheiten, während gleichzeitig der
Klimawandel bekämpft und die Ozeane und Wälder des
Planeten geschützt werden. Weitere Informationen sind auf der
UN-Website verfügbar: https://sdgs.un.org/goals.

Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines
prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer
beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus
erzielten Umsatzes bewertet werden.

Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen
aus Industrieländern weltweit anlegen wird, kann er auch
Anlagen in den Schwellenländern tätigen.

ESG-Politik

Die Unternehmen werden vom Anlageberater anhand ihrer
Fähigkeit, die mit ESG-Faktoren verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-
bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines
Unternehmens haben kann, bewertet.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.

Der Anlageberater führt eine erweiterte Analyse aller
Unternehmen durch, die seiner Ansicht nach höhere ESG-
Risiken, höhere CO₂-Emissionen oder umstrittene
Geschäftsaktivitäten aufweisen. Unter diesen Umständen kann
der Anlageberater eine Engagement-Strategie für Gespräche mit
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diesen Unternehmen festlegen, um ihre ESG-Merkmale zu
verbessern. Zur Durchführung dieser Analyse nutzt der
Anlageberater seine Fundamentalanalyse und kann dafür Daten
externer ESG-Datenanbieter und eigene Modelle heranziehen.

Der Fonds wendet Ausschlusskriterien, die
Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region,
auf die Unternehmen innerhalb des Anlageuniversums an. Der
Anlageberater wendet anschließend seine eigene Methodik der
„Fundamentalanalyse“ (die „Methodik“, weitere Einzelheiten
unter
https://www.blackrock.com/corporate/literature/publication/
blackrock-baseline-screens-in-europe-middleeast-and-africa.pdf)
an, um Unternehmen zu identifizieren, die andernfalls aufgrund
der Ausschlusskriterien ausgeschlossen worden wären, die er
aber für eine geeignete Anlage hält, weil sie sich in einer Phase
des „Übergangs“ befinden und sich darauf konzentrieren, im
Laufe der Zeit Nachhaltigkeitskriterien zu erfüllen, oder weil sie
andere Kriterien entsprechend den Anforderungen der Methodik
erfüllen.

Die Methodik nutzt quantitative und qualitative Daten, die vom
Anlageberater, seinen verbundenen Unternehmen und/oder
einem oder mehreren externen Research-Anbietern generiert
wurden. Wird ein Unternehmen vom Anlageberater als
Unternehmen identifiziert, das die Kriterien der Methodik für eine
Anlage erfüllt und gemäß der Methodik zugelassen ist, kann es
vom Fonds gehalten werden. Diese Unternehmen werden
regelmäßig überprüft. Falls der Anlageberater feststellt, dass ein
Unternehmen die Kriterien der Methodik (ganz oder teilweise zu
irgendeinem Zeitpunkt) nicht erfüllt oder nicht zufriedenstellend
mit dem Anlageberater zusammenarbeitet, wird es gemäß der
Methodik für eine Veräußerung durch den Fonds in Betracht
gezogen.
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Der Anlageberater strebt für den Fonds einen geringeren Wert
für die Kohlenstoffintensität an als der MSCI All Countries World
Index.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock
Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen. Die oben
genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der
Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Als
Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des Fonds sollten
die Anleger den MSCI All Countries World Index (MSCI ACWI)
heranziehen. Der MSCI ACWI misst die Wertentwicklung von
Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung in Industrie-
und Schwellenländern. Weitere Informationen finden Sie auf der
Website des Indexanbieters unter www.msci.com/acwi.

Natural

Resources

Growth &

Income

Fund (wird

LU1808491572

LU0612318385

LU0612318971

Der Natural Resources Growth & Income Fund strebt die
Erzielung einer maximalen Gesamtrendite Erzielung von
Kapitalwachstum und eines überdurchschnittlichen Ertrags aus
seinen Aktienanlagen an. Der Fonds investiert mindestens 70 %
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umbenannt

in „Natural

Resources

Fund“)

LU2605896872

LU2605897094

LU0628613639

LU0654597011

LU0612319946

LU0612325679

LU1864666240

LU1864666323

LU1430597077

LU2605896955

LU2605897177

LU2527845866

LU2527845940

LU2527846088

LU2527846161

LU1142331880

seines Gesamtvermögens in Aktien von Unternehmen, deren
vorwiegende Geschäftstätigkeit im Rohstoffsektor liegt, wie etwa
Unternehmen, die im Bergbau, Energie- und
Landwirtschaftssektor tätig sind.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock
Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds ist
auf 5 % seines Gesamtvermögens beschränkt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zweck einer
effizienten Portfolioverwaltung Derivate einsetzen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet, und es liegt im Ermessen des
Anlageberaters, die Anlagen des Fonds auszuwählen. Dabei
orientiert sich der Anlageberater beim Aufbau des
Fondsportfolios und zum Zwecke des Risikomanagements an
dem S&P Global Natural Resources Index (der „Index“), um
sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene aktive
Risiko (d. h. der Grad der Abweichung vom Index) unter
Berücksichtigung von Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds
angemessen bleibt. Der Anlageberater ist bei der Auswahl der
Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des
Index gebunden. Um von bestimmten Anlagechancen zu
profitieren, kann der Anlageberater seinen Ermessensspielraum
auch dazu nutzen, in Wertpapieren anzulegen, die nicht im Index
enthalten sind. Die Vorgaben zu Branchen gemäß Anlageziel
und Anlagepolitik können jedoch den Umfang, in dem die
Portfoliobestände vom Index abweichen, begrenzen. Der Index
sollte von den Anlegern als Vergleichsmaßstab für die
Wertentwicklung des Fonds herangezogen werden.
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Systematic

Global

Sustainable

Income &

Growth

Fund

LU2556666811

LU2560989894

LU2496683389

LU2496683462

LU2496683546

LU2496683892

LU2496683975

LU2496684197

LU2496684270

LU2511310828

LU2511299245

LU2511300944

LU2511299328

LU2521848726

Der Systematic Global Sustainable Income & Growth Fund

strebt an, Erträge und langfristiges (über mindestens fünf
aufeinanderfolgende Jahre) Kapitalwachstum aus seinen
Anlagen in einer Weise zu erzielen, die mit den Grundsätzen von
auf Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“)
fokussierten Anlagen vereinbar ist.

Um sein Anlageziel zu erreichen, investiert der Fonds weltweit,
direkt und indirekt, in das gesamte Spektrum zulässiger Anlagen,
einschließlich im Durchschnitt normalerweise unter normalen
Umständen bis zu zwei Drittel seines Gesamtvermögens in
Aktien und bis zu einem Drittel seines Gesamtvermögens in
festverzinsliche Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet,
wobei der Fonds bis zu 20 % seines Gesamtvermögens in einige
hochverzinsliche festverzinsliche Wertpapiere anlegen kann)
sowie in Anteile von OGA, Barmittel, Einlagen und
Geldmarktinstrumente. Der Fonds wird keinen
länderspezifischen oder regionalen Einschränkungen
unterliegen, und obwohl er voraussichtlich überwiegend in
Unternehmen aus Industrieländern weltweit anlegen wird, kann
er auch Anlagen in Schwellenländern tätigen. Der Fonds strebt
an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, und sein
Gesamtvermögen wird in Übereinstimmung mit der unten
beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock
Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds darf für Investmentzwecke und für Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz
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ESG-Politik

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.

Um ein Unternehmen zum Zeitpunkt des Erwerbs mit der ESG-
Methodik des Fonds zu bewerten, werden mehrere Bereiche
analysiert: das Verhalten in den Bereichen Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung, erwartete Erträge (einschließlich ESG-
Renditetreiber), Risiko und Transaktionskosten, die jeweils über
eigene Analysen ermittelt werden. Um das Anlageziel und die
Anlagepolitik umzusetzen, werden die Anlagen des Fonds eine
Vielzahl von Anlagestrategien und Anlageinstrumenten
umfassen. Insbesondere wird der Fonds quantitative (d. h.
mathematische oder statistische) Modelle für eine systematische
Wertpapierauswahl nutzen. Aktien werden entsprechend anhand
ihrer ESG-Merkmale sowie ihrer prognostizierten Renditen,
Risiken und Transaktionskosten ausgewählt und gewichtet.

Zur Durchführung dieser Analyse kann der Anlageberater Daten
externer ESG-Anbieter, eigene Modelle und lokale Informationen
verwenden sowie Besichtigungen vor Ort durchführen. Der
Anlageberater kann bei seiner Bewertung
nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden
Emittenten je nach der für den Fonds geltenden ESG-Strategie
auch zusätzliche Faktoren einer guten Unternehmensführung
berücksichtigen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über
Derivate, Barmittel- und barmittelähnliche Instrumente und
Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als
Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen
weltweit ausgegeben werden) bei Emittenten mit Engagements
eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.
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Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.

Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet, und es liegt im Ermessen des
Anlageberaters, die Anlagen des Fonds auszuwählen. Dabei
kann der Anlageberater beim Aufbau des Fondsportfolios und
auch zum Zwecke des Risikomanagements einen
zusammengesetzten Referenzindex aus 33,3 % MSCI World
Minimum Volatility Index, 33,3 % MSCI All Country World Index,
16,7 % BBG Global Aggregate Corporate Index und 16,7 %
BBG Global High Yield Corp ex Emerging Markets Index
Hedged in USD (der „Index“), berücksichtigen, um
sicherzustellen, dass das aktive Risiko (d. h. der Grad der
Abweichung vom Index) angesichts des Anlageziels und der
Anlagepolitik des Fonds angemessen bleibt. Der Anlageberater
ist bei der Auswahl der Anlagen nicht an die Bestandteile und
die Gewichtung des Index gebunden. Um von bestimmten
Anlagechancen zu profitieren, kann der Anlageberater seinen
Ermessensspielraum auch dazu nutzen, in Wertpapieren
anzulegen, die nicht im Index enthalten sind. Die
Portfoliobestandteile des Fonds werden voraussichtlich erheblich
von denjenigen des Index abweichen.

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf
abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis als der Index zu erzielen,
und der gewichtete durchschnittliche ESG-Score des Fonds wird
höher sein als der ESG-Score des Index, nachdem mindestens
20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem Index
eliminiert wurden. Der Anlageberater beabsichtigt zudem, dass
der Fonds einen Kohlenstoffemissionsintensitätswert aufweist,
der unter demjenigen des Index liegt.
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US

Sustainable

Equity Fund LU2372744404

LU2556665920

LU2556666068

LU2344725267

LU2344725184

LU2348338471

LU2344725002

LU2372744313

LU2372744230

Der US Sustainable Equity Fund strebt eine maximale
Gesamtrendite an, indem er mindestens 70 % seines
Gesamtvermögens in Aktienwerten von Unternehmen anlegt, die
in den Vereinigten Staaten ansässig sind oder dort ihr
Hauptgeschäft in einer Weise ausüben, die mit den Grundsätzen
nachhaltiger Anlagen vereinbar ist.

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Anlagen einen
ganzheitlichen Ansatz und wird unter normalen
Marktbedingungen in einem relativ konzentrierten Portfolio aus
Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung anlegen. Der Anlageberater führt einen
aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften bezüglich Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung („ESG“) zu unterstützen, und der Fonds
wird Anlagen in Unternehmen mit nachhaltigen
Geschäftsmodellen anstreben, die Erwägungen zu ESG-Risiken
und -Chancen umfassend berücksichtigen. Die
Anlageentscheidungen basieren auf der fundamentalen Analyse
des Anlageberaters, bei der eine Bottom-up-Analyse (d. h. eine
unternehmensspezifische Analyse) im Mittelpunkt steht, um
Aktien und darauf bezogene Wertpapiere zu identifizieren und
auszuwählen, die als Portfolio das Anlageziel des Fonds
erreichen können. Der Anlageberater verwendet bei seiner
unternehmensspezifischen Analyse Techniken zur Bewertung
von Aktienmerkmalen wie Ertragsstärke, Bilanzqualität,
Cashflow-Trends und relative Bewertung und bewertet auch die
ESG-Eigenschaften von Unternehmen. Der Anlageberater nutzt
auch makroökonomische und länderspezifische Analysen für
seine Aktienauswahl und um Anlagechancen in bestimmten
Ländern zu identifizieren, die nach seiner Einschätzung eine
starke Wertentwicklung erzielen können. Der Anlageberater
verfolgt eine Strategie der flexiblen Allokation mit einem Fokus
auf ESG-Grundsätzen. Dies bedeutet, dass er keine dauerhafte
Ausrichtung auf bestimmte Anlagekategorien hat wie z. B.
bestimmte Länder, Branchen oder Stilfaktoren (d. h. spezifische
Merkmale von Unternehmen, von denen angenommen wird,
dass sie die Renditen steigern können). Er kann jedoch zu
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bestimmten Zeitpunkten Allokationsentscheidungen auf der
Grundlage solcher Kategorien treffen und wird auf Anlagen mit
starken oder sich verbessernden ESG-Eigenschaften
ausgerichtet sein.

Die Anlageentscheidungen basieren auf der
Fundamentalanalyse des Anlageberaters, bei der eine Bottom-
up-Analyse (d. h. eine unternehmensspezifische Analyse)
einschließlich finanzieller und nicht finanzieller Kennzahlen im
Mittelpunkt steht. Dieser Ansatz zielt darauf ab, Aktien und
darauf bezogene Wertpapiere zu identifizieren und auszuwählen,
die durch ein konzentriertes Portfolio die Überzeugung des
Anlageberaters widerspiegeln können, das Anlageziel des Fonds
zu erreichen.

Der Fonds strebt an, nachhaltige Investitionen zu tätigen, und
sein Gesamtvermögen wird in Übereinstimmung mit der unten
beschriebenen ESG-Politik angelegt. Das Gesamtvermögen des
Fonds wird entsprechend der nachfolgend beschriebenen ESG-
Politik angelegt.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines
effizienten Portfoliomanagements Derivate einsetzen. Die oben
genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-

Ansatz.

ESG-Politik

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf
abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis als der die Benchmark
unten definierte Index zu erzielen. Mehr als 90 % der Emittenten
von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der Fonds
investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-
Gesichtspunkten analysiert.
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Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock
für die EMEA-Region an.

Der Fonds wird nicht in Unternehmen anlegen, die gemessen an
der Emissionsintensität die höchsten Kohlenstoffemissionen
verursachen; zudem strebt der Anlageberater für den Fonds
einen geringeren Wert bei der Kohlenstoffintensität als dessen
Benchmark an.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in
Wertpapieren von Emittenten zu beschränken, die an
Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von
alkoholischen Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten
oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im Zusammenhang
stehen; Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit
Kernkraft im Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien
der Erwachsenenunterhaltung; unkonventionelle Öl- und
Gasproduktion; sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die
Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines
prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer
beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus
erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder
höher gemäß der Definition der ESG Intangible Value
Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen
gleichwertigen externen ESG-Datenanbieters.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird
höher sein als das ESG-Rating des Index, nachdem mindestens
20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem Index
eliminiert wurden.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens
20 % niedrigere Kohlenstoffintensität als sein Index an.
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Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne
Geldmarktfonds), in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Die verbleibenden Unternehmen (d. h. die Unternehmen, die für
eine Anlage durch den Fonds noch nicht ausgeschlossen
wurden) Unternehmen im Portfolio werden anschließenddann
vom Anlageberater anhand ihrer Nachhaltigkeitsmerkmale und
ihrer Fähigkeit, ESG die mit-Risiken und -Chancen zu steuern,
bewertet ESG-gemäßen Geschäftspraktiken verbundenen
Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und
-Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und Governance-
Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum
angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene
Probleme strategisch zu bewältigen, und der potenziellen
Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Unternehmens
haben kann, bewertet. Für diese Analyse kann der
Anlageberater Daten von externen ESG-Datenanbietern, eigene
Modelle und lokale Informationen verwenden sowie
Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen,
um sie bei der Verbesserung ihrer Eigenschaften in den
Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“)
zu unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über
Derivate, Barmittel- und barmittelähnliche Instrumente und
Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als
Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen
weltweit ausgegeben werden) bei Emittenten mit Engagements
eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-
Verpflichtungen finden Sie in den Angaben zur
Offenlegungsverordnung auf Seite 47.
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Benchmark-Nutzung

Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der
Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Dabei
orientiert sich der Anlageberater zum Zwecke des
Risikomanagements an dem Russell 1000 Index (der „Index“),
um sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene aktive
Risiko (d. h. der Grad der Abweichung vom Index) unter
Berücksichtigung von Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds
angemessen bleibt. Der Anlageberater ist bei der Auswahl der
Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des
Index gebunden. Nach Ansicht des Anlageberaters spiegelt der
Russell 1000 Index (der „Index“) das Anlageuniversum des
Fonds in angemessener Weise wider und sollte von den
Anlegern als Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des
Fonds herangezogen werden. Der Index misst die
Wertentwicklung von Unternehmen mit hoher und mittlerer
Marktkapitalisierung in den Vereinigten Staaten. Weitere
Informationen finden Sie auf der Website des Indexanbieters
unter https://www.ftserussell.com/products/indices/russell-us.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird
höher sein als das ESG-Rating des Index, nachdem mindestens
20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem Index
eliminiert wurden.
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